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In eigener Sache

Liebe Leserin,
lieber Leser
Für Sie braucht sich durch den

Förderverein Pro Filmbulletin nichts zu
ändern. Solidaritäts- und Gönnerabonnemente

sind noch immer willkommen,
und Sie können uns auch weiterhin als

Mäzen oder mit freiwilligen Spenden
direkt unterstützen.

Ich freue mich allerdings, dass

der Förderverein gegründet wurde und
Filmbulletin tatkräftig unterstützen
will, und selbstverständlich ist auch da

Ihre geschätzte Mitarbeit willkommen
und gefragt.

Walt R. Vian

Willkommen im Förderverein

Pro Filmbulletin!
Eine Filmzeitschrift wie Filmbulletin

- Kino in Augenhöhe leistet sich
eine Filmpublizistik, die - jenseits des

Häppchen-Journalismus - konsequent
auf Qualität, umfangreiche Themenbeiträge

und eine anspruchsvolle
Heftgestaltung setzt.

Um dies sowie die Unabhängigkeit

der Zeitschrift langfristig zu
sichern, braucht Filmbulletin Ihre ideelle

und tatkräftige Unterstützung. Zu
diesem Zweck wurde kürzlich der Förderverein

Pro Filmbulletin gegründet.
Auch Sie sind herzlich im Förderverein

proFilmbulletin willkommen.
Verschiedene proFilmbulletin-Projekte
warten auf Ihre aktive Mitwirkung.
Gesucht sind zum Beispiel Ihre
beruflichen Fähigkeiten und Kenntnisse,
Ihre Filmbegeisterung, Ihre Ideen, Ihr
Einsatz vor Ort, Ihre guten Kontakte
und / oder Ihr finanzielles Engagement
für wichtige Aufgaben aus den Bereichen

Fundraising, Lobbying, Strukturen,

Administration, Vetrieb, Verkauf,

Werbung und Aktionen.
Ihre aktive Mitgliedschaft bei

proFilmbulletin kann bei der Herausgabe
der Filmzeitschrift Filmbulletin - Kino in

Augenhöhe helfen. Wirfreuen uns aufSie!

Rolf Zöllig, Präsident
Kathrin Halter, Vizepräsidentin

Jahresbeiträge:
Juniormitglied (bis 25Jahre) 35-
Mitgliedso-
Gönnermitglied 80-
Institutionelles Mitglied 250.-

Informationen und Mitgliedschaft:
foerderverein @filmbulletin.ch

Förderverein Pro Filmbulletin,
8408 Winterthur,
Postkonto 85-430439-9

Kurz belichtet

DIE REISE NACH KAEIRISTAN
Regie: Donatello und Fosco Dubini

Hommage

Annemarie Schwarzenbach
Die Journalistin, Schriftstellerin

und passionierte Reisende Annemarie
Schwarzenbach wäre am 23. Mai hundert

Jahre alt geworden. Die Ausstellung

«Annemarie Schwarzenbach -
eine Frau zu sehen» im Museum Strau-

ho/in Zürich ermöglicht noch bis zum
1. Juni einen Blick auf «Leben, Werk
und Mythos der 1987 wiederentdeckten
Autorin». Das Filmpodium Zürich zeigt
ein Begleitprogramm: Familienfilme
von 1928-1940 von Renée

Schwarzenbach-Wille, der Mutter von Annemarie

(16. 4.); den Stummfilm nomades
afghans von Ella Maillart, der grossen

Reiseschriftstellerin, (23. 4.) und
DIE REISE NACH KAFIRISTAN, das

«epische Kammerspiel» (Peter Kremski
in Filmbulletin 5.01) von Donatello und
Fosco Dubini über die gemeinsame Reise

von Schwarzenbach und Maillart nach

Afghanistan (30.4.).

Strauhof, Augustinergasse 9, 8001 Zürich,
offen: Di-Fr 12-18 Uhr, Sa-So 10-18 Uhr

www.filmpodium.ch

Wolfgang Staudte
Noch bis zum 13. Mai ist im Metro

Kino in Wien das Tribute des

Filmarchiv Austria an den Regisseur Wolfgang

Staudte (1906-1984) zu sehen. Mit
DIE MÖRDER SIND UNTER UNS (1946)

drehte Staudte bei der Defa den ersten
deutschen Nachkriegsfilm, eine ernsthafte

Auseinandersetzung mit Schuld
und Gewissen. Mit rotation (1948)

«etablierte er sich endgültig zu einer
wesentlichen Kraft in der kritischen
Aufarbeitung des NS-Regimes», mit
der Untertan (1951) gelang ihm eine

politische Satire des deutschen Bürgertums.

Staudte war zeitlebens als «politisch

engagierter Regieprofi» in West
wie Ost ein «Unbequemer zwischen den
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